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Die Jahreszahl 2012 gilt für das Schuljahr 2011/2012 usw.
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III. Aktivität der UPS

A. Kontakte mit anderen Schulen

Besondere Unterrichtsangebote (Besondere Sprachangebote, Spezialprofile ...)

B. Kontakte mit außerschulischen Partnern



C. Schwerpunkte der UPS-Arbeit
Interkulturelles Lernen

Integration/Inklusion



Welterbe

Menschenrechts-/Demokratie-/Friedenserziehung



Bildung für Nachhaltige Entwicklung/Umweltbildung

Eine Welt/Globales Lernen



Kulturelle Bildung

UN-System/UNESCO



Ungefähr erschienene Artikel im vergangenen Kalenderjahr

A. Artikel in (über)regionalen Printmedien bezüglich der UNESCO-Arbeit unserer 
Einrichtung

IV. Öffentlichkeitsarbeit

Führt Ihre Schule spezielle Schulentwicklungs-Aktivitäten durch? Bitte erläutern Sie diese ggf. 

Haben Sie ein Schulprogramm? (falls neu oder aktualisiert bitte per email schicken)

D. Schulprogramm



B. Radio-/TV- und Internet-Beiträge bezüglich der UNESCO-Arbeit unserer Einrichtung 

Artikel im ersten Halbjahr dieses Kalenderjahres



BerichterstatterIn

Da ein großer Datenumpfang den Versand des Onlineformulars mitunter unmöglich macht, müssen Anlagen separat 
hochgeladen werden. Sollten Sie Ihrem Jahresbericht Anlagen beifügen wollen, so schicken Sie diese per E-Mail an  
bundeskoordination@asp.unesco.de 

VI. Anlagen

V. Anregungen 
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	schuljahr: 2015
	schuleinstitution: Bertolt-Brecht-Gesamtschule
	strasse: Schlesienstr. 21-23
	plzundort: 53119 Bonn
	bundesland: Nordrhein-Westfalen
	schulleiterin: Reinhold Pfeifer
	telefon: 0228 77 7230
	fax: 0228 77 7234
	email: mail@bbgbonn.de
	homepage: www.bbgbonn.de
	ansprechpartner: Birgit Wilke
	emailansprechpartner: wilke@bbgbonn.de
	telansprechpartner: 
	weiterverantwortlich: Katharina Jurecic
	linkups: Ja
	datenaktuell: Ja
	schulform: Gesamtschule
	anzahlschueler: ca. 1400
	anzahlklassen: ca. 52
	upsstatus: anerkannt
	gibtesag: Ja
	anzahlmitwirkender: 12
	keinerveranstaltung: 0
	fachtagung: 1
	regionaletreffen: 1
	weitereaspveranstaltung: 0
	kontakteandereschulen: FrankreichaustauschVom Montag, 3. – Montag, 10. November 2014: Besuch der Franzosen in Bonn Mittwoch, 25.Februar – Mittwoch, 4. März 2015: Unser Besuch in Angers.Es waren 25 SchülerInnen und 2 LehrerInnen aus unserer französischen Partnerschule in Angers bei uns zu Gast. Die deutschen Partnerschüler aus dem Jahrgang 8 nahmen mit ihren Austauschpartnern an Unterrichtsgängen, Schulwanderungen und interkulturellen Begegnungsaktionen teil. 15 SchülerInnen der BBG reisten nach Angers.Ungarnaustausch03. – 10. Mai 2015 Ungarnaustausch, ungarische Gastschüler in Bonn. Zahlreiche Begegnungaktionen führten insgesamt 40 SchülerInnen aus beiden Nationen zusammen.
	kontakteausserschulisch: Das „Weihnachtsoratorium“ an der BBG (Hendrik Löschner)Generalprobe des Eltern-Schüler-Lehrer-Chores mit Orchester und Soli am Freitag, 5. Dezember nachmittags, Konzert am Samstag, 6. Dezember um 17:30 Uhr in der Buschdorfer Kirche.RambaZamba eröffnete das 30.Festival Bonner Schulkultur am 07.Dezember (Leitung Johanna Goerner)Am 07.Dezember um 11:45 Uhr eröffnete unsere Trommelauftrittsgruppe RambaZamba das 30.Festival Bonner Schulkultur in der Bundeskunsthalle musikalisch.Vom 8.-10. April 2014 arbeitete die Klasse 9.6 im Atelier 114 des Bonner Künstlers Jens Mohr in der Heerstr. 114 in der Bonner Altstadt. Das Thema „Der weiße Elefant“ war das diesjährige Thema, das die Stadt Bonn im Rahmen eines großangelegten Kunstprojektes gestellt hatte. Ausgestellt wurden die Kunstobjekte im Bonner Kunstverein, Hochstadenring 22, 53119 Bonn, Eröffnung war am Sonntag, den 15. Juni 2014 um 15.00 Uhr. Vom Freitag, den 27. Juni 2014 bis zu Beginn der Ferien konnten die Kunstobjekte in unserer Schule im Foyer Neubau besichtigt werden.   Weitere Projekte unter C.!
	besondereangebote: -- umfassendes Forder- und Förderkonzept: inklusive Gesamtschule mit internationaler Klasse -- das Fremdsprachenangebot: Englisch, Französisch, Spanisch, Latein und in der Oberstufe Russisch -- das sonstige Fächerangebot im Wahlpflicht- und Ergänzungsstundenbereich: Technik, Technik für Mädchen, Tanzen, Englisch bilingual, Mathe-Training, Deutsch-FIT, Radiowerkstatt und Kunst  -- breites Angebot an Arbeitsgemeinschaften (z.B. Jonglieren, Film-AG, Orchester) -- äußerst erfolgreiche Unicef-AG --3-wöchiges Berufspraktikum im Jahrgang 9 -- Methodenwoche zur Zukunftsgestaltung im Jahrgang 9 in der GYMNASIALEN OBERSTUFE: -- eine große Schülerzahl ermöglicht uns ein breit gefächertes Angebot an Grund- und Leistungskurses: Leistungskurse gibt es in Physik, Technik, Kunst, Biologie, Deutsch, Englisch, Geschichte, Mathematik -- die in Klasse 11 neu anfangenden Fremdsprachen sind Spanisch, Russisch und Französisch --Methodenwoche im Jahrgang 11 "Erfolgreiches Lernen in der Gymnasialen Oberstufe" -- Sozialpraktikum im Jahrgang 11
	interkultlernen: Mesh in Oxford! Zum dritten Mal hat die Bertolt-Brecht-Gesamtschule am internationalen Jugendfestival MESH - Oxford Youth Arts Festival 2014 teilgenommen. Das Tanz- und Theaterfestival hat vom 23.07 – 02.08. stattgefunden, unter dem Unesco Motto „Cultural Diversity and its Dialogue“  haben 150 Jugendliche aus Deutschland, Frankreich, Holland, Kroatien, Simbabwe, England, Littauen und Russland mit ihren jeweiligen Ländergruppen ein Stück präsentiert und gemeinsam an der Produktion „Beowolf and Grendel“ zusammengearbeitet. Die Schlussaufführung fand am 1. August im ausverkauften Oxforder Rathaus statt. Die BBG war mit dem Tanzstück „Mujeres“ beteiligt, einem Frauenstück gegen Unterdrückung und Diktaturen, das große Anerkennung gefunden hat. Choreographiert und entwickelt wurde es von unserer Darstellen-und-Gestalten-Lehrerin Simona Furlani, die zusammen mit Nicola Moses und Allan Hudson für die Choreographie von „Beowolf and Grendel“ verantwortlich war. B. Weitere Kontakte mit außerschulischen PartnernUnterstufenchor im Museum Koenig (H. Löschner)Hier war das ultimativ beste Geschenk zum Muttertag:Ein Ausflug zum Museumsfest ins Museum Koenig am So., 10.5. mit der ganzen Familie!Das Fest begann bereits um 10:00 Uhr und ab 12:00 Uhr trug unser Unterstufenchor mit drei Liedern zum Gelingen des Tages bei.Kunstprojekt der Klasse 9.6 im Rahmen „KinderKunstKinder 2014“, Stadt Bonn, gefördert durch das Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes NRWPoetry Slam Workshop ab Klasse 8 am Projekttag Lesen am 12. Mai 2015 durch die Schülerin Anne LinscheidAnne Linscheid aus der Q1 bot am 12. Mai einen Workshop “Poetry Slam” ab Klasse 8 an. Vormittags wurde an den Texten gearbeitet und abends war in der Aula die Aufführung, zu der auch die bekannten Slammer Casjen Ohnesorge und Florian Graf von Hinten ihren Beitrag beisteuerten.Als selbst aktive Bühnenpoetin bot Anne an diesem Tag einen Poetry-Slam-Workshop mit anschließender Präsentation der erarbeiteten Texte in Form eines waschechten Poetry Slams in der Aula unserer Schule an. Der Workshop dauerte von 8 Uhr bis 13 Uhr, der Slam begann um 19:30 Uhr. Die Teilnahme an der Abendveranstaltung war verbindlicher Teil des Workshops. Es sollten sich also nur Schülerinnen und Schüler melden, die auch abends dabei sein können und wollen. 
	integration: Birgit Müller-Althoff und Klaus Köther erhielten den Zuschlag  für ein Schulpartnerschaftsprojekt Erasmus+, das sie mit einem hervorragenden Antrag bewilligt bekommen haben. Es ist dotiert mit ca. 50.000 Euro. Sie arbeiten über zwei Jahre mit ihrer integrativen Klasse zum Thema Inklusion und organisieren Besuche bei einer Partnerschule in Österreich.Die Partnerschule ist die Neue Mittelschule Guntramsdorf in Österreich, mit der wir bereits ein Comenius-Regio-Projekt durchgeführt haben. In den nächsten zwei Jahren werden wir mit den Österreichern, der 7.2 und allen weiteren Interessierten ein Theaterstück mit Musik proben und aufführen. Das Projekt und das Bühnenstück heißen "Soundcheck", inhaltlich geht es um Inklusion. Wir werden mit EU- Mitteln gefördert. Fahrt nach Österreich (Köth/Malt)Die Klasse 7.2 fuhr im Rahmen des Schulpartnerschaftsprojektes Erasmus+ im Juni 2015 nach Guntramsdorf fahren. Dort standen die Arbeit an unserem Stück "Soundcheck" und das Kennenlernen von Land und Leuten auf dem Programm. Am 25.06.15 kamen die SchülerInnen wieder zurück.Im April wurde beschlossen, dass unsere Bertolt-Brecht-Gesamtschule eine weitere Internationale Klasse erhält.Wir begannen zunächst mit 10 Jugendlichen im Alter von 15 und 16 Jahren (fünf Mädchen und fünf Jungen) aus unterschiedlichen Ländern (Syrien, Kosovo, Elfenbeinküste, Iran). Diese wechselten anschließend bei ausreichenden Deutschkenntnissen in die verschiedene Berufskollegs der Stadt Bonn wechseln.Die Klassenleitung übernahm unsere neue Kollegin Elli Anton übernehmen, die zu diesem Zweck eingestellt wurde. Unterstützung erhält sie von unseren erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, die in der 1.1 (der anderen internationalen Klasse) unterrichten (insbesondere Susanne Belarradi, Rika Leiterer und Klaus-Dieter Soika).Als Klassenraum nutzen wir einen der Vereinsräume an der Sporthalle. Das ist nicht ganz ideal aber gut machbar.Zur Situation: Vor einigen Jahren hatten wir in Bonn vier Internationale Klassen, zur Zeit haben wir schon 23 Klassen. Trotzdem hat Jenny Martin noch 80 Kinder und Jugendliche auf ihrer Warteliste, die teilweise schon seit einem halben Jahr auf einen Schulplatz warten. Die Zahlen nehmen auf Grund der vielen Kriegsgebiete weiterhin zu und wir müssen handeln.Start der zweiten Internationalen Klasse (1.2) war am nächsten Donnerstag 3.5.14.Ein weiteres Projekt auf Grund von Platzmangel unter der nächsten Rubrik "Welterbe".
	welterbe: Während einer Studienfahrt im Juni erhielten 44 SchülerInnen der Qualifikationsphase die Möglichkeit die Welterbekulturstätten Tower of London und Westminster Abbey zu besichtigen.Integration/InklusionKunstprojekt „Meine, deine, unsere Welt“ (NETT, BELA)Von über 200 Schulen wurden bundesweit 15 Schulen ausgewählt, die gefördert von der ZeitBildStiftung an dem Kunstprojekt „Meine, deine, unsere Welt“ teilnehmen durften. Die internationale Klasse 1.1 hat im Rahmen dieses Projektes gemeinsam mit einer Bonner Künstlerin und ihrer Kunstlehrerin Frau Nettekoven Gipshände und Schuhe gestaltet. Zwei Schülerinnen der Klasse 1.1 durften dann gemeinsam mit Frau Belarradi für zwei Tage zur Abschlussveranstaltung des Projektes nach Berlin fahren und sich mit den anderen teilnehmenden Schulen über das Integrationsprojekt austauschen.Menschenrechts-/Demokratie-/FriedenserziehungDas Experiment – ein Theaterstück nach dem Roman „Die Welle“ von Morton Rhue. Eine Aufführung des DG-Kurses 10.1/10.3/10.5 unter der Leitung von Holger Naatz (Schulleitung)Man konnte sich vorher schon fragen, ob der mutige Entschluss, dieses Stück über die Mechanismen nationalsozialistischer Verführung auf die Bühne zu bringen, nicht zu einer Überforderung von Schauspielern und Zuschauern werden könnte. Die Premiere am Dienstagabend in der Kleinen Bühne räumte diese Bedenken jedoch schnell beiseite. Die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler zeigten sich der brisanten und ewig aktuellen Thematik unbedingt gewachsen und vermochten das Publikum durch ihr genaues und einfühlsames Spiel in den Bann zu ziehen. Und dies nicht im Sinne einer Verzauberung, die hier fehl am Platz gewesen wäre, sondern durch das exakte Freilegen totalitärer Wirkmechanismen. Beeindruckend dabei die Textsicherheit der Schauspielerinnen und Schauspieler.Holger Naatz als Spielleiter kommt das Verdienst zu, sein junges Ensemble sicher über die Klippen dieses schwierigen Stoffes geführt zu haben und damit erneut ein beeindruckendes Beispiel für die gute Qualität des DG-Unterrichts an der BBG geliefert zu haben. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten.
	mdfe: Der diesjährige Schulverfassungstag am 9.03.15 setzte als Motto den folgende Abschnitt aus der Schulverfassung dar:"UNSER MITEINANDER."Jede Klasse gestaltete wieder eine DIN A4 - Seite zu diesem Motto für das Schulverfassungsbuch. Das Motto wurde thematisch in den OL-Stunden vor dem 9.03.15 aufgegriffen.SchülerehrungWie in jedem Jahr wurden am Schulverfassungstag Schülerinnen und Schüler geehrt, die sich in besonderer Weise im Bereich „Unser Miteinander“ verdient gemacht haben. Dazu meldeten die TutorInnen bis zu zwei Schülerinnen und Schüler pro Klasse und notierten kurz dazu, warum die SchülerInnen ausgewählt wurden.Gemeinsame AktionDie diesjährige Aktion zum Schulverfassungstag stand unter dem Motto UNSER MITEINANDER. Wir wollen für einen respektvollen und gewaltfreien Umgang in der Klassengemeinschaft, Schulgemeinschaft, in Bonn und weltweit eintreten. Die Überlegung stammte aus den Ergebnissen der Teamkonferenzen und den weiteren Gedanken im Anschluss in der Dienstagsrunde.§1 Unser MiteinanderWir gehen respektvoll, offen und höflich miteinander um.Wir hören einander zu, dabei hat jeder ein Recht darauf, seine Meinung ungestört zu äußern.Wir lösen Konflikte gewaltfrei.Wir verstehen uns als Schulgemeinschaft.Aus der Schulverfassung der BBGDazu drehten wir ein Stop-Motion-Video, in dem wir den Wortlaut des § 1 unserer Schulverfassung vielfältig und bunt in kleine Filmsequenzen umgesetzt haben und im Anschluss einen gemeinsamen Film daraus schnitten. Dies übernahm Julia Berndes.Der Arbeitskreis "Eltern beraten Eltern" lud herzlich ein zur Abendveranstaltung:"Von der App zum Depp? - Über Risiken und Nebenwirkungen zum Handygebrauch am Mittwoch 18.März 2015 von 19:30 - 21:30 Uhr in der Mensa.Weitere Projekte im Bereich Menschenrechts-/Demokratie-/Friedenserziehung aus Platzmangel im Abschnitt Welterbe oben.
	einewelt: Spenden für die Unicef-Tombola (Team 7, Maren Südekum)Auch in diesem Jahr findet bei der „Bewegten BBG“ wieder eine Tombola für Unicef statt, diesmal organisiert vom ganzen siebenten Jahrgang. Viele wundervolle Sachspenden – doppelte Weihnachtsgeschenke, Prachtstücke aus der letzten Schrankecke, Spiele, die keiner mehr spielt, der Gartenzwerg vom Nachbarn usw wurden bei der Tombola verlost.Kochprojekt am 28.05.15 des WP I HW-Kurses (KOLL, TIAE) Am Donnerstag, den 28.05.15 kochte der Hauswirtschaftskurs der Klasse 10 für den Mittagstisch "Oase" der Thomas Morus Pfarrgemeinde in Tannenbusch. Dieser zweimal wöchentlich stattfindende Mittagstisch ist für Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, Flüchtlinge und Asylanten gedacht und bietet zwei Gerichte für insgesamt etwa achtzig Personen an. Mit diesem Kochprojekt beteiligte sich unsere Schule am bundesweiten Wettbewerb "Klasse kochen".Bewegte BBG:jährliches Sport- und Spielefest. Im Sommer 2015 unter dem Motte Sport und Spiele aus aller Welt.Taizefahrt (Doro Kalb) Von Samstag, den 13.6 ab 9.00 Uhr bis Sonntag, den 21.6. ca 20.30 Uhr fuhren 50 SchülerInnen der Jg 11 +12 nach Taize. Die Fahrt ist fertig geplant, bezahlt und alle freuen sich drauf. Mir fehlt jedoch immer noch eine Begleitperson. Die TeilnehmerInnen bekamen die Sonne Südfrankreichs, den Kontakt mit vielen jungen, motivierten Menschen und die Möglichkeit an einem Programm teilzunehmen, das hochgesteckten Zielen gerecht wurde: Horizonterweiterung, Gemeinschaftserfahrung, Selbstfindung und Religiöse ErfahrungSolidarität und Rücksichtnahme werden gelebt und praktisch erfahrbar.Sozialpraktikum an der BBGSeit dem Schuljahr 2012/2013 führen wir an unserer Schule in der Einführungsphase (EF – Jahrgang 11) ein zweiwöchiges Sozialpraktikum durch. Das Sozialpraktikum soll die soziale Verantwortung und die sozialen Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler in der S II stärken, wichtige soziale Erfahrungen vermitteln und soziales Engagement fördern, als ergänzendes Modul der Studien- und Berufswahl die Chance bieten, sich vertieft mit Berufsfeldern im sozialen Bereich auseinanderzusetzen (und dabei evtl. auch die eigenen Vorlieben und Konflikte bei Berufs- und Studienwahl kritisch zu hinterfragen), einen Baustein in der Gesamtkonzeption zur Entwicklung der BBG zur UNESCO-Projektschule bilden.
	bne: Natur-Erlebnis-SchulhofUnser Kollege Jochen Fürer leitete sehr engagiert eine kleine Elterngruppe, die unseren Naturerlebnisschulhof pflegt (pflanzen, mähen, aussäen …). Die Gruppe wird inzwischen von Claudia Hood weiter geführt. Dazu trifft sich die Gruppe in regelmäßigen Abständen vom Frühjahr bis in den Herbst an einigen Samstagen von 10:00 bis 12:00 Uhr.Unesco Aktionswoche zum Thema Licht (B. Wilke)Am Montag, den 27.04. beginnt die Unesco Aktionswoche zum Thema Licht. An verschiedensten Orten in den Gebäuden hing das Programm aus. In den großen Pausen und der MiPa gab es verschiedene Aktionen von diversen Klassen / Gruppen. Neben Lichtinstallationen, Theateraufführung, Schattenspiel und anderem wird im Foyer im Altbau eine geliehene Ausstellung zu sehen sein zum Thema: Verlust der Nacht / Lichtverschmutzung. Am Montag wurden in D 111 während des ganzen Vormittags verschiedene Filme mit unterschiedlicher Länge zum Thema Lichtverschmutzung und Verlust der Nacht in Endlosschleife gezeigt. Viele Klassen hatten die Gelegenheit dieses 'Kinoereignis' zu besuchen.Medienscout-Ausbildung erfolgreich absolviert (Angela Reile)In einem gemeinsamen Projekt des Medienzentrums der Stadt Bonn und des Kommissariats für Kriminalprävention des Polizeipräsidiums Bonn wurden unsere 8 Schüler und Schülerinnen (7.3: Niclas Adolf, Esterwan Hesso, Jounes Nemri; 7.5: Mette Klein, Meike Lechner, Heyam Mahood, Lorenz Pfahl, Elzaen Quinn) und wir, Lehrerinnen (Bianca Hövel, Angela Reile), in vier Ausbildungseinheiten zu Fragen der Nutzung digitaler Medien geschult. Am Mittwoch, den 10. Juni 2015 wurden uns in der Aula des Beethoven-Gymnasiums unsere Medienscout-Zertifikate verliehen.Unsere Medienscouts haben sich in den vergangenen Wochen mit verschiedenen Methoden die Themenbereiche Internet und Sicherheit, Social Media, Mobilgeräte und Cybermobbing erarbeitet. Im Rahmen der Ausbildung wurden die Schülerinnen und Schüler auf den Medienalltag vorbereitet, sodass sie ihre Mitschülerinnen und Mitschüler in Medienfragen beraten und unterstützen können.Die Medienscouts freuen sich schon auf ihren Einsatz und die Weiterarbeit an der BBG! Angedacht ist eine Medienscouts-AG, die im 1. Halbjahr Unterrichtsinhalte erarbeiten und diese dann im 2. Halbjahr im 5. Jahrgang präsentieren kann. Die Scouts möchten gerne eine Sprechstunde/Beratungsstunde für ihre Mitschüler und Mitschülerinnen anbieten, um ihre eigene Medienkompetenz, Handlungsmöglichkeiten für einen sicheren, kreativen, verantwortungsvollen und selbstbestimmten Medienumgang zu vermitteln, sowie neue Medienscouts auszubilden.
	kulturellebildung: "Das verrückte Märchenland" Der Darstellen-und_gestalten Kurs Jhg 7 von Holger Naatz führte Am Mi, den 01.10.2014 sein erstes selbst geschriebenes Stück unter dem o.a. Titel auf. Premiere war um 18.30 Uhr. Am Do darauf fanden zudem mehrere Aufführungen für Schüler statt.Weihnachtskonzert der Jg. 5 und 6 (Simon Stricker, Mechthild Stenmans) Am Mittwoch, den 17.12. fand nach der Mittagspause um 14.25 Uhr das diesjährige Weihnachtskonzert der Jg. 5 und 6 in der Aula statt. Es dauerte ca. eine Stunde.BBG Literat(o)ur (Bert Ventzki)Dieses Jahr versuchte die BBG Literat(o)ur die Welt der Zahlen und der Mathematik mit dem Lesen unter dem Motto LESEN KANN ZÄHLEN zu verbinden. Ein Leseprojekttag für die Klassen 5-10 mit Wettkampf und Rahmenprogramm. Die Schüler erstellten Poster, Lesemappen, Filme, Comics, Fotostorys, Schülertexte u.v.a.m.Der DG- Kurs im 7. Jahrgang führte am Freitag, den 27.02., das Theaterstück "Die Irrlichter" in der Aula auf.Am Mittwoch, 22. April führte der DG-Kurse 9 von Thomas Butzlaff seine selbst geschriebene Gruselkomödie „DasWaisenhaus“ in der Kleinen Bühne auf: Die Abendaufführung war ein wahres „Fest für die Augen“: wunderschöne Lichteffekte, eigenwillige Masken und Kostüme und immer neue Farbkreationen versetzten das Publikum in eine ästhetisch aufgeladene Gruselatmosphäre, innerhalb derer die jungen SchauspielerInnen mit viel Witz und Leidenschaft agierten.Die Schülerinnen und Schüler des DG- Kurses im 8. Jahrgang freuten sich, ihr musikalisches Projekt "A GOOD HAIR DAY!" am Freitag, dem 29. Mai zu zeigen. (Furlani)n der Aula gab es am 10.05. ab 19:30 Uhr das turbulente Musical "The Addams" zu sehen. Es war ein kurzweiliger, witziger Abend mit talentierten SchülerInnen und guter Musik.Der Fachbereich Musik der BBG lud ein zum Musikfest 2015. Mit dabei waren in diesem Jahr u.a. die Musical-Produktion des 12. Jahrgangs, Tanz-AGs, Ramba Zamba, Bläserklassen und Orchester AG.Für kalte Getränke war gesorgt. Wir freuten uns über einen abwechslungsreichen, unterhaltsamen Abend mit vielen Gästen.E
	unsystem: Experten erklären den Oberstufenschülern der BBG die Arbeit der UNBlauhelmeinsätze, Sicherheitsrat, internationale Beziehungen - für die Oberstufenschüler der BBG waren die Vereinten Nationen ein spannendes Thema. Zur Einführung in die Projekttage am 17. und 18.12.14 hörten die Jugendlichen einen Vortrag des ehemaligen Botschafters Harald Ganns. Anschließend gab es Workshops zu globalen Herausforderungen wie Ebola, Klimagerechtigkeit, Migration und Flucht. Die Projekttage wurden in Kooperation mit dem Verein zur Förderung politischen Handelns durchgeführt.Festakt in der Aula anlässlich unserer Feier zur Anerkennung als Unesco-Projektschule, Do, 25.06.2015, 15.30-17.15 Uhr (Katharina Jurecic)Alle Lehrerinnen und Lehrer sowie zahlreiche SchülerInnen und Eltern der BBG waren ganz herzlich eingeladen!Hierüber konnten sich die Gästefreuen: Ein Programm, das 11 musikalische, filmische, theatralische und tänzerische Beiträge unfasste und an dem ca. 120 SchülerInnen mitwirkten. Dabei waren u.a. unser OB, die Bundeskoordinatorin und der Landeskoordinator der Unesco-Projektschulen, ein Ministeriumsvertreter, ein Vertreter der Bezirksregierung sowie zahlreiche Schulleiter umliegender Schulen.Im Anschluss an das Programm in der Aula (ca. 17 Uhr) trommelte Johanna Goerner mit RambaZamba alle zwischen Aula und Turnhalle zusammen, wo dann Plakate der Schülerinnen (s.u.) auf Stellwänden ausgestellt wurden und dann die Unesco-Projektschul-Fahne wehte.Unesco-Aktion der KlassenDie Unesco-Aktion, die in den Klassen zu unserem Ehrentag organisiert wurde, bestand darin Plakate zu gestalten. Hier nun weiteJede Klasse gestaltete ein Plakat mit dem Thema "Wünsche an die Kinder in aller Welt" zu einem von ihr gewählten Land oder einem aus der UNESCO erwachsenden Thema. Es wurde gemalt, gezeichnet, gebastelt und geklebt, geschrieben, Collagen erstellt..... Der Phantasie waren hier keine Grenzen gesetzt.Eine turbulente Aufführung erlebten die Zuschauer des vom Kurs selbst geschriebenen Schülerstücks „Unverhofft kommt oft“. Die jungen Schauspielerinnen zelebrierten ihre Rollen mit großer Natürlichkeit, unverstellt und frei. Daggy Wildemann gebührt das Verdienst, diese Natürlichkeit in geordnete Bahnen gelenkt und den Stoff als unterhaltsames Boulevardstück mit sozialkritischem Touch inszeniert zu haben.
	artikeljahr: "Mit Gipshänden sprechen - Bertolt-Brecht-Gesamtschule schafft es mit ihrer Integrationskultur ins bundesweite Projekt "Meine-deine-unsere-Welt"', Generalanzeiger Bonn, 04.12.2014"Sicherheitsrat und Blauhelmeinsätze - Experten erklären den Oberstufenschülern der Bertolt-Brecht-Gesamtschule die Arbeit der UN", Generalanzeiger Bonn, 18.12.2014"Festival Bonner Schulkultur", 07.12.2014, http://www.festivalbonnerschulkultur.de/2014.html
	schulentwaktiv: Schulentwicklungsplanung für das Schuljahr 2015/16Entwicklungsziele Maßnahmen Koordination/Mitarbeit SEGELN (SElbstständiGEs LErNen) Weiterentwicklung von Kompassen und Trainings für Jahrgang 5 • Erstellung von Kompassen und Trainings Koordination SEGELN Anpassung im Pilotjahrgang  • Rückmeldungen einholen und auswerten• ggf. inhaltl. Veränderungen im laufenden Prozess ESCM, KROP, MERG Fortführung von Lernzeiten (SEGELN) in Jahrgang 6 zum Schuljahr 2016/17 • Erstellung von Kompassen und Trainings• Maßnahmen zur Finanzierung des Mobiliars• Einführungsseminar SEGELN (Team 5)• Hospitation in SEGELNEntwicklung einer Struktur für Lernzeiten (SEGELN) ab Jahrgang 7 • Konzepterstellung Schulleitung (KROP, MERG, RUHN) + ESCMSteuergruppe + AK Zukunftswerkstatt Weiterentwicklung der Logbücher für die Jahrgänge 9+10 • Inhaltliche Anpassung• Erstellung einer Druckvorlage Medienerziehung Fortführung des Projektes Medienscouts (SuS unterstützen sich gegenseitig im Umgang mit Medien) • Aufbau einer AG (mit Medienscouts Jg. 8)• Fortbildung der SuS des 5. Jg. (Projekttag) durch Medienscouts:- Sicherheit im Internet- Social Media- Mobilgeräte- Cybermobbing HÖVE, REIL in Kooperation mit SEMR Einführung des Medienpasses NRW (Zertifizierung der PCfit-Computergrundbildung • Konzepterstellung (Abstimmung der Inhalte mit den Fächern und PCfit)• Einführung zum Schuljahr 2016/17 SARN, SEMR+ AK MedienUNESCO-Projektschule Mitwirkung an Internationalen Projekttagen  • Teilnahme am XI. Internationalen Projekttag der UPS am 26.04.2016Schau hin - misch dich ein / Globale Herausforderungen: Menschenrechte, Demokratie, Toleranz Koordination UNESCO (WILK) Entwicklung eines ganzheitlichen, schulum-fassenden Projektes • Klärung im Kollegium, Ausarbeitung durch AK WILK, AK UNESCO Verankerung der UNESCO-Leitlinie: Menschenrechte und Friedenserziehung • Teilnahme am Menschenrechtsseminar der Unesco-Schulen der Rheinschiene vom 14. - 18. März 2016• Berlinfahrt im Februar 2016 WILKSuS EF/Q2SuS Q2 Verankerung der UNESCO-Leitlinie: Umwelt • Schüler-Fachtagung (16+) vom 2.-4. September 2015 in Essen / Duisburg unter dem Motto: Glück auf- Pot(t)entiale entwickeln und stärken• Eintägiges Projekt zum Thema Müll während der Projektwoche der OS vom 21.-27. September 2015 WILK, SuS Q1/Q2KIRH, BL Jg. 11, SuS EF Verankerung der UNESCO-Leitlinie: Eine Welt • Fortsetzung von Spenden- und Solidaritätsaktionen: Unicef, Bolivien...• Aufbau einer 'fairen' Schule (Mensa, Fairtradekiosk, nachhaltige Materialien....) WILKAG UNICEF, AG BolivienAK UNESCO Verankerung der UNESCO-Leitlinie: Interkulturelles Lernen • Fortführung der Schulaustauschprogramme mit den Partnerschulen in Ungarn, Frankreich und Bolivien Fachlehrer, Fachkonferenz Verankerung der UNESCO-Leitlinie: Weltkulturerbe • Kennenlernen von Weltkulturerbestätten in der Region• Erstellung von Facharbeiten, z.B. über die Bewerbung des Mittelrheintales als UNESCO-Weltkulturerbe• Besichtigung von Stätten während der Schulaustauschprogramme Lehrkräfte, SuS Regelmäßige Sitzungen des AK UNESCO  WILK, AK UNESCO
	schulprogramm: Ja
	radiotvinternet: Die Radiowerkstatt der BBGAuch in diesem Jahr war Radiowerkstatt an unserer Schule aktiv.Im Rahmen individueller Kursangebote haben die Schülerinnen und Schüler ab der Klasse 8 die Möglichkeit, eigene Radiosendungen zu produzieren, die im Bürgerfunk von Radio Bonn/Rhein-Sieg ausgestrahlt werden.In Zusammenarbeit mit der LoCom-Medienakademie Bonn erlernen sie den Umgang mit technischen Hilfsmitteln, werden mit den technischen Möglichkeiten eines Hörfunkstudios vertraut gemacht, lernen die verschiedenen journalistischen Textformate kennen, und bearbeiten eigene Beiträge am Computer. Thematisch ist alles erlaubt: Phantasiegeschichten, Hörspiele, Reportagen, Lokales, Kommentare zu aktuellen Themen...Name Radio/TV-Sender oder Webseite; Anlass, Datum, Titel und Länge des Beitrages, kurze Darstellung des Inhaltes etc.
	artikelhalbjahr: "Locker flockiges Bühnenfest - Schüler der Bertolt-Brecht-Gesamtschule stellen ihre Schauspielkünste unter Beweis", Generalanzeiger, 27.03.2015"Training gegen Datendiebstahl - 50 Schüler erhalten vom Polizeipräsidium und Medienzentrum das Zertifikat 'Medienscout'", Generalanzeiger 13.06.2015"Bertolt-Brecht-Gesamtschule ist Unesco-Projektschule", Generalanzeiger Bonn 26.06.2015
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